
  

GEMEINDE 
PLAFFEIEN 

 
 
 
 
 
 
Botschaft an die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Plaffeien 
vom 25. April 2025 
 
 
 
 
 
EINLADUNG 
 
Sehr geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

 
Wir laden Sie freundlich ein zur ersten ordentlichen Gemeindeversammlung, die stattfindet am 

 
Freitag, 25. April 2025, um 20:00 Uhr, 

in der "Mehrzweckhalle Plaffeien" 

 
Für Ihr Interesse danken wir Ihnen bestens und freuen uns, Sie an der Gemeindeversammlung 

begrüssen zu dürfen. 

 
Freundliche Grüsse 

 
 
IM NAMEN DES GEMEINDERATES 
 

 
 
 
Roland Fasel 
Gemeindeschreiber 

 

 

 
 
 
 
Daniel Bürdel 
Gemeindeammann 

 



Einladung zur 1. ordentlichen Gemeindeversammlung vom 25. April 2025 Seite 2 von 14 
 
 
 

Traktanden Seite 
 
 

1 Protokoll der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 28. März 2025 3 
 

2 Jahresabschluss 2024 3 
 

3 Wahl der externen Revisionsstelle für die Rechnungsjahre 2025-2027 7 
 

4 Sanierung kommunale Infrastrukturanlagen Rohrmatta: Nachtragskreditbegehren 7 
 

5 Reglement vorschulische Betreuung Spielgruppe Fyfauter 9 
 

6 Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug Traktor: Kreditbegehren 11 
 

7 Gesundheitsversorgung Sensebezirk: Beschlüsse betreffend Projekt 
"eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex" 12 

 

8 Verschiedenes 14 
 

 

 
 
 
 
 
WICHTIGE MITTEILUNG: 
Sie haben die Möglichkeit, sich bei der Gemeindekanzlei (E-Mail gemeinde@plaffeien.ch, 
Telefon 026 419 90 10) auf die Bezugsliste eintragen zu lassen, damit Ihnen sämtliche Begleitdo-
kumente zum Rundschreiben für die Gemeindeversammlung persönlich mit separater Post zuge-
stellt werden können. Jenen Personen, die sich bereits auf der Bezugsliste haben eintragen las-
sen, werden die Unterlagen automatisch auf dem Postweg zugestellt. 
 
Anmerkung: 
 

a) An der Gemeindeversammlung von Plaffeien stimm- und wahlberechtigt ist, wer das  
18. Altersjahr vollendet und Wohnsitz in der Gemeinde hat: 
- Schweizerinnen und Schweizer 
- Niederlassungsberechtigte Ausländerinnen und Ausländer, die seit mindestens fünf Jahren 

im Kanton Freiburg Wohnsitz haben (C-Ausweis) 
 

b) Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Der Ausschluss der Öffentlichkeit kann nicht ange-
ordnet werden. 

 

c) Nicht stimmberechtigte Personen nehmen als Gäste an speziell gekennzeichneten  
 Tischen Platz. 
 

d) Um die Ausfertigung des Protokolls zu erleichtern, kann die Gemeindeschreiberei technische 
Hilfsmittel für die Aufzeichnung der Beratungen verwenden. Die Beratungen werden ausser-
dem aufgezeichnet, wenn der entsprechende Antrag von einem Mitglied der Versammlung 
gestellt und von einem Fünftel der anwesenden Mitglieder gutgeheissen wird. Diese Aufzeich-
nungen dürfen gelöscht werden, nachdem die Genehmigung des Protokolls rechtskräftig ge-
worden ist. 

 

e) Für Bild- und Tonaufzeichnungen durch Privatpersonen sowie deren Wiedergabe braucht es 
die Bewilligung der Versammlung. Jede Bild- oder Tonaufzeichnung muss der Versammlung 
vorgängig angekündigt werden. 

mailto:gemeinde@plaffeien.ch
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1 Protokoll der ausserordentlichen Gemeindeversammlung vom 28. März 2025 
 
EINLEITUNG 
Das Protokoll ist auf www.plaffeien.ch/Politik/Gemeindeversammlung und auf der Gemeindeverwaltung ein-
sehbar oder kann verlangt werden. Wer sich auf der Bezugsliste eintragen liess, hat dieses persönlich mit 
separater Post zugestellt erhalten. 
 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Protokoll der ausserordentlichen Gemeinde-
versammlung vom 28. März 2025 zu genehmigen  
 
 
 
 
 
 

2 Jahresabschluss 2024 (in Bearbeitung) 
 
EINLEITUNG 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Gemeinde Plaffeien schliesst mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 854'409.86 ab. Budgetiert war für das Jahr 2024 einen Ertragsüberschuss von CHF 247'000.00.  
 
Ertrag  CHF 23'456'784.95 
Aufwand  CHF 22'602'375.09 
Ertragsüberschuss (Gewinn) CHF  854'409.86 
 
Die Verbesserung gegenüber dem Budget von CHF 607'409.86 ist hauptsächlich auf noch nicht ausgeführ-
ten baulichen und betrieblichen Unterhalt in der Höhe von CHF 1'270'851.60 zurückzuführen. Höhere Ein-
nahmen verzeichnen wir bei den Steuern der natürlichen Personen über CHF 187'308.90 und die Einnah-
men der Erbschafts- und Schenkungssteuer betragen CHF 114'992.10 mehr als budgetiert. 
 
Gegenüber dem Vorjahr ist der Gewinn um CHF 963'512.53 zurückgegangen. Durch verschiedene Neuan-
stellungen / Umstrukturierungen ist der Personalaufwand um CHF 95'173.97 zum Vorjahr gestiegen. Im Jahr 
2024 wurden um CHF 214'450.08 mehr für Büromöbel, Maschinen, Geräte und Fahrzeuge angeschafft. 
Dafür sind die Aufwendungen für Dienstleistungen Dritter, Honorare für externe Berater sowie der Informatik-
Nutzungsaufwand um insgesamt CHF 29'452.82 gesunken. Der bauliche und betriebliche Unterhalt ist ge-
genüber dem Vorjahr um CHF 376'324.81 niedriger, aber die Kosten für die Ver- und Entsorgung der Lie-
genschaften sind um CHF 83'333.95 gestiegen. 
 



Einladung zur 1. ordentlichen Gemeindeversammlung vom 25. April 2025 Seite 4 von 14 
 
 

 
 
 

 
 
 
Investitionsausgaben  CHF 5'957'148.24 
Investitionseinnahmen  CHF 3'399'281.75 
Nettoinvestitionen  CHF 2'557'866.49 
Budgetierte Nettoinvestitionen CHF 6'083'000.00 
 

Rechnung 2024 Budget 2024 Abweichung Abweichung

Jahresergebnis -854'409.86CHF       -247'000.00CHF       

ALLGEMEINE VERWALTUNG 2'256'489.84CHF      2'327'480.00CHF      -70'990.16CHF    -3.05%
Legislative und Exekutive 280'248.12CHF         309'600.00CHF         -29'351.88CHF     
Allgemeine Dienste 1'976'241.72CHF      2'017'880.00CHF      -41'638.28CHF     

ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG 384'784.55CHF         322'310.00CHF         62'474.55CHF      19.38%
Öffentliche Sicherheit -77'029.89CHF          -37'090.00CHF          -39'939.89CHF     
Allgemeines Rechtswesen 293'192.86CHF         180'600.00CHF         112'592.86CHF    
Feuerwehr 154'498.36CHF         162'200.00CHF         -7'701.64CHF       
Verteidigung 14'123.22CHF           16'600.00CHF           -2'476.78CHF       

BILDUNG 4'410'168.37CHF      4'405'590.00CHF      4'578.37CHF        0.10%
Obligatorische Schule 3'744'714.07CHF      3'745'540.00CHF      -825.93CHF          
Sonderschulen 621'988.65CHF         621'350.00CHF         638.65CHF           
Berufliche Grundbildung 43'465.65CHF           38'700.00CHF           4'765.65CHF        

KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 661'700.95CHF         590'680.00CHF         71'020.95CHF      12.02%
Kulturerbe 8'408.40CHF             12'900.00CHF           -4'491.60CHF       
Kultur, übrige 197'698.35CHF         192'080.00CHF         5'618.35CHF        
Sport und Freizeit 455'594.20CHF         385'700.00CHF         69'894.20CHF      

GESUNDHEIT 2'184'313.09CHF      2'232'200.00CHF      -47'886.91CHF    -2.15%
Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 1'418'930.97CHF      1'474'600.00CHF      -55'669.03CHF     
Ambulante Krankenpflege 758'458.42CHF         750'300.00CHF         8'158.42CHF        
Gesundheitsprävention 6'923.70CHF             7'300.00CHF             -376.30CHF          

SOZIALE SICHERHEIT 1'565'045.87CHF      1'773'500.00CHF      -208'454.13CHF  -11.75%
Invalidität 1'035'024.95CHF      1'034'000.00CHF      1'024.95CHF        
Alter und Hinterlassene -CHF                      7'500.00CHF             -7'500.00CHF       
Familie und Jugend 108'658.25CHF         97'000.00CHF           11'658.25CHF      
Arbeitslosigkeit 67'858.00CHF           67'000.00CHF           858.00CHF           
Sozialer Wohnungsbau -CHF                      -CHF                      -CHF                 
Sozialhilfe und Asylwesen 353'504.67CHF         568'000.00CHF         -214'495.33CHF   

VERKEHR UND NACHRICHTEN- ÜBERMITTLUNG 1'679'929.45CHF      1'821'060.00CHF      -141'130.55CHF  -7.75%
Strassenverkehr 1'411'854.45CHF      1'528'260.00CHF      -116'405.55CHF   
Öffentlicher Verkehr 268'075.00CHF         292'800.00CHF         -24'725.00CHF     

Rechnung 2024 Budget 2024 Abweichung Abweichung

UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 369'904.28CHF         753'860.00CHF         -383'955.72CHF  -50.93%
Wasserversorgung -CHF                      -CHF                      -CHF                 
Abwasserbeseitigung 35'129.49CHF           101'560.00CHF         -66'430.51CHF     
Abfallwirtschaft -CHF                      -CHF                      -CHF                 
Verbauungen 82'820.84CHF           312'650.00CHF         -229'829.16CHF   
Arten- und Landschaftsschutz 1'261.05CHF             7'900.00CHF             -6'638.95CHF       
Bekämpfung von Umweltverschmutzung -19'149.45CHF          29'300.00CHF           -48'449.45CHF     
Übriger Umweltschutz 77'694.61CHF           144'550.00CHF         -66'855.39CHF     
Raumordnung 192'147.74CHF         157'900.00CHF         34'247.74CHF      

VOLKSWIRTSCHAFT 251'134.67CHF         540'120.00CHF         -288'985.33CHF  -53.50%
Landwirtschaft 35'676.60CHF           300'970.00CHF         -265'293.40CHF   
Forstwirtschaft 5'614.46CHF             14'650.00CHF           -9'035.54CHF       
Tourismus 209'723.61CHF         216'600.00CHF         -6'876.39CHF       
Industrie, Gewerbe, Handel 120.00CHF                7'900.00CHF             -7'780.00CHF       

FINANZEN UND STEUERN -14'617'880.93CHF  -15'013'800.00CHF  395'919.07CHF    -2.64%
Steuern -11'616'371.44CHF   -12'103'200.00CHF   486'828.56CHF    
Interkommunaler Finanzausgleich -916'081.00CHF        -916'100.00CHF        19.00CHF             
Ertragsanteile, übrige -278'498.40CHF        -288'400.00CHF        9'901.60CHF        
Vermögens- und Schuldenverwaltung -163'074.99CHF        -62'100.00CHF          -100'974.99CHF   
Rückverteilungen -1'992.80CHF            -2'000.00CHF            7.20CHF               
Nicht aufgeteilte Posten -1'641'862.30CHF     -1'642'000.00CHF     137.70CHF           
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Die grosse Differenz zum Budget ist auf Projekte zurückzuführen, welche budgetiert aber noch nicht reali-
siert werden konnten. Dies betrifft: 
Kauf Reserve Land (CHF 1'000'000.00), Erweiterung Strandweg (CHF 240'000.00),  
Anpassung/Neugestaltung Ausfahrt Zelgli (CHF 150'000.00), Sanierung Quartierstrasse Gumliweg 
(CHF 205'000.00), WV Brecca Ausführung (CHF 200'000.00), Trinkwasserleitung Chromenstrasse  
(Fr. 200'000.00), Stufenpumpwerke Plaffeien-Schwarzsee (Fr. 815'000.00), Siedlungsentwässerung  
Sellen (CHF 150'000.00), Abwasserkanalisation Chromen (CHF 300'000.00) und Regulierung Seeauslauf 
Schwarzsee (CHF 100'000.00). 
Jedoch wurden die Planungskosten für das Sensler Sport- und Freizeitbad im Jahr 2024 um rund 
CHF 178'700.00 überschritten. Die Kosten für das Projekt Abwasserkanalisation Rohrmatte Schwarzsee 
überstiegen unerwartet die Aktivierungsgrenze und somit das Budget um CHF 211'393.06. Beim Projekt 
Hofzufahrten übersteigen die Investitionen 2024 das Budget um rund CHF 180'000.00. Eine Etappe kann im 
Frühjahr 2025 abgeschlossen werden und somit auch die Beiträge Dritter genau berechnet werden. 
 
 
Projekteabrechnungen per 31. Dezember 2024: 
 
Projekt Energetische Gesamtsanierung Schulhaus Lichtena  

 
 
 
Projekt Energetische Sanierung der Mehrzweckhalle Plaffeien 

 

   

Kreditbeschlüsse 
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 29.04.2022 744'000.00CHF   
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 28.04.2023 197'000.00CHF   

Total 941'000.00CHF   

Total Ausgaben 990'782.80CHF   
./. Total Einnahmen -221'519.90CHF  
Nettokosten 769'262.90CHF   

Mehrkosten (+) / Minderkosten (-) -171'737.10CHF  

g  g 

Kreditbeschlüsse 
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 28.04.2023 (Anteil Geneinde Plaffeien) 652'304.90CHF     
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 28.04.2023 (PV-Ablage Gemeinde Plaffeien) 160'000.00CHF     

Total 812'304.90CHF     

Total Ausgaben 1'897'178.85CHF   
./. Subventionen -74'400.00CHF      
./. Anteil OS Sense -1'096'451.55CHF  
Nettokosten 726'327.30CHF     

Mehrkosten (+) / Minderkosten (-) -85'977.60CHF      
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Projekt Wasserversorgung – Verbindung Wasserversorgungsnetz Plaffeien und Plasselb mit 
Sanierung Hauptleitung Tschüplere-Gousmatte und Sanierung Grundwasserfassung Plötscha 

 
 
 
Projekt Dorfentwicklung – Kauf Hotel Alpenklub 

 
 
 
Die detaillierte Jahresrechnung, die Erläuterungen zur Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung 
sowie die Finanzkennzahlen für das Jahr 2024 können unter www.plaffeien.ch und der 
Rubrik/Politik/Gemeindeversammlung eingesehen werden. 
 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die vorgenannten Erläuterungen und 
Beschlüsse, der Jahresrechnung 2024 bestehend aus Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz 
sowie den vorgestellten Projektabrechnungen wie vorliegend zuzustimmen 
 
 
 
 

Kreditbeschlüsse 
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 27.04.2018 818'520.00CHF      

Total 818'520.00CHF      

Total Ausgaben 257'103.15CHF      
./. Subventionen -49'657.00CHF       
./. Beiträge Dritter -4'600.00CHF        
Nettokosten 202'846.15CHF      

Mehrkosten (+) / Minderkosten (-) -615'673.85CHF     

Kreditbeschlüsse 
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 15.02.2023 - Kauf der Liegenschaft 1'500'000.00CHF    
Beschluss an der Gemeindeversammlung vom 15.02.2023 - Einnahmen -1'500'000.00CHF   

Total -CHF                 

Total Ausgaben 1'568'363.35CHF    
./. Total Einnahmen -1'500'000.00CHF   
Nettokosten 68'363.35CHF       

Mehrkosten (+) / Minderkosten (-) 68'363.35CHF       

http://www.plaffeien.ch/
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3 Wahl der externen Revisionsstelle für die Rechnungsjahre 2025-2027 
 
EINLEITUNG 
Das Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden (GFHG) verlangt gemäss Art. 57 die Bezeichnung 
einer externen Revisionsstelle für die Kontrolle der Buchhaltung und der Jahresrechnung. Die Revisionsstel-
le wird auf Antrag der Finanzkommission durch die Gemeindeversammlung gewählt.  
 
Die Revisionsstelle wird für die Kontrolle von einem bis maximal drei Rechnungsjahre gewählt. Eine oder 
mehrere Wiederwahlen sind möglich, wobei die Dauer des Mandats einer Revisionsstelle nicht mehr als 
sechs aufeinanderfolgende Jahre betragen darf. 
 
Mit der Genehmigung der Jahresrechnung 2024 endet das Revisionsmandat für die axalta Revisionen AG. 
Diese war für die Kontrolle der letzten drei Jahresrechnungen verantwortlich. 
 
Die Finanzkommission schlägt vor, das Revisionsmandat mit der axalta Revisionen AG für weitere drei Jah-
re, d.h. Rechnungsjahre 2025 bis 2027, zu verlängern. Danach wird die maximale Dauer von sechs aufei-
nanderfolgenden Jahren erreicht sein, und es muss zwingend eine andere Revisionsstelle gewählt werden. 
 
Die axalta Revisionen AG ist im Sensebezirk ansässig und verfügt über grosse Erfahrung im Bereich der 
Revisionen von Gemeinden, Gemeindeverbänden oder ähnlichen Institutionen. Sie ist bei der eidg. Revisi-
onsaufsichtsbehörde (RAB) unter der Nummer 504 609 als Revisionsexpertin zugelassen und erfüllt sämtli-
che gesetzliche Anforderungen, um dieses Mandat weiterhin ausführen zu können.  
 
Die axalta Revisionen AG erklärt sich bereit, dieses Mandat zu den gleichen Konditionen wie bisher weiter-
zuführen.  
 
ANTRAG Finanzkommission 
Die Finanzkommission beantragt der Gemeindeversammlung, die axalta Revisionen AG für die Rechnungs-
jahre 2025 bis 2027 als externe Revisionsstelle zu wählen, mit offeriertem Kostendach von CHF 11'000.00 
inklusive MWST pro Jahr. 
 
 
 
 
 
 

4 Sanierung kommunale Infrastrukturanlagen Rohrmatta: Nachtragskreditbegehren 
 
EINLEITUNG 
Gemäss dem Finanzreglement (FinR) der Gemeinde Plaffeien werden Investitionen unter CHF 100’000.00 
(Aktivierungsgrenze) in der Erfolgsrechnung und darüber in der Investitionsrechnung verbucht. Im Rahmen 
der Sanierungsarbeiten Infrastrukturanlagen Rohrmatta sind Kosten inkl. MWST von CHF 135'631.30 für die 
Arbeiten Abwasserbeseitigung und CHF 85'924.70 für die Bauarbeiten Sanierung Quartierstrasse, Total  
CHF 221'556.00 angefallen. Die Aufwendungen für die Arbeiten Abwasserbeseitigung liegen damit über der 
Aktivierungsgrenze. Somit ist eine Umbuchung von der Erfolgs- in die Investitionsrechnung zwingend. Daher 
hat der Gemeinderat beschlossen, der Gemeindeversammlung nachträglich einen entsprechenden Investiti-
onskredit (Nachtragskredit) für sämtliche Sanierungsarbeiten der kommunalen Infrastrukturanlagen Rohr-
matta zu unterbreiten. 
 
Erläuterungen 
Im Juni 2023 wurden bei einer Kanalinspektion im Quartier Rohrmatta im Bereich der Zufahrtsstrasse ins 
Quartier erhebliche Mängel festgestellt, welche die hydraulische Kapazität, die Stabilität und die Dichtheit der 
Kanalisation beeinträchtigen und bauliche Massnahmen erforderlich machten. Auch für die Quartierstrasse 
Rohrmatta bestand schon seit längerem ein Sanierungsbedarf. Aufgrund der Dringlichkeit wurde beschlos-
sen, die Sanierungsarbeiten an diesen Infrastrukturen über die entsprechenden Unterhaltsbudgets durchzu-
führen. Die Kosten wurden auf CHF 70'000.00 für die Abwasseranlagen und CHF 95'0000 für die Quar-
tierstrasse geschätzt.  
 
Um Synergien mit den angrenzenden Hochwasserschutzmassnahmen zu nutzen, hat der Gemeinderat am 
28. August 2023 beschlossen, die Sanierungsarbeiten als Folgeauftrag an die bereits vor Ort tätige Firma 
Raemy AG zu vergeben. Die Unternehmung Raemy AG hat im Herbst 2023 mit den Bautätigkeiten im Be-
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reich des Parkplatzes Rohrmatta begonnen und einen Teil der Sanierungsmassnahmen ausgeführt. Auf-
grund der Betriebseinstellung der Raemy AG zu Beginn des Jahres 2024 konnten die Arbeiten nicht fertig-
gestellt werden. Die Firma Antiglio SA übernahm die Arbeiten zu den gleichen Konditionen und beendete sie 
im Laufe des Jahres 2024. 
 
Die effektiven Kosten für die Sanierungsarbeiten betragen inkl. MWST CHF 221'556.00; 
davon CHF 135'631.30 für die Arbeiten Abwasserbeseitigung und CHF 85'924.70 für die Bauarbeiten Sanie-
rung Quartierstrasse. 
 

Kostenübersicht (CHF inkl. MWST) 
 Abwasserbeseitigung Quartierstrasse 

Kostenvoranschlag 70'000.00 95'000.00 
Konto Nr 7201.3143.01 6150.3141.01 

Bauarbeiten Abwasserkanalisation Rohrmatta  112'796.10  
Abwasser Allgemein  1'559.6  
Wasserversorgung  4'104.30  
Planungsleistung alle Bereiche (inkl. Strasse)  17'171.30  
Bauarbeiten Sanierung Quartierstrasse   85'924.70 
TOTAL  135'631.30 85'924.70 
TOTAL Sanierung Infrastrukturanlagen Rohrmatta 221’556.00 

 

Die höheren Kosten gegenüber der Schätzung sind auf folgende Gründe zurückzuführen: 
 

• Die Notwendigkeit, die Arbeiten nach der Betriebseinstellung der ursprünglich beauftragten Unterneh-
mung an eine zweite Firma zu vergeben. 

• Zusätzliche Kosten für die Planer Leistungen, welche extern vergeben wurden, weil die eigenen Kapazi-
täten nicht ausreichten. 

• Unerwartete zusätzliche Aufwendungen für die Wasserversorgung und Ableitung der Oberflächenwasser. 
 
Zusätzlich erforderliche Arbeiten 
Im Zuge der Umsetzung der Sanierungsmassnahmen wurde festgestellt, dass das Strassenabwasser am 
nördlichen Ende der Quartierstrasse über eine private Dachwasserleitung abgeleitet wird, die nicht ausrei-
chend dimensioniert ist. Um eine Ableitung in die nächstgelegene öffentliche Kanalisation zu ermöglichen, 
war die Erstellung einer zusätzlichen 35 m langen Kanalisationsleitung notwendig. Mit dieser Massnahme 
wurde sichergestellt, dass das Oberflächenwasser ordnungsgemäss gefasst und korrekt abgeleitet wird. 
 

 
Blau: zu entwässernde Strassenfläche;  Rot: Neue Kanalisationsleitung 
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Für die noch auszuführenden Arbeiten hat der Unternehmer eine Offerte erstellt. Diese Kosten werden im 
Rahmen des zu beantragenden Nachtragskredites ebenfalls in die Investitionsrechnung aufgenommen. Die 
Arbeiten werden nach Genehmigung des Nachtragkredites ausgeführt. 
 
Projektkosten 
 

Kostenübersicht (CHF inkl. MWST) Abwasserbeseitigung Gemeindestrassen 

Total (ausgeführt) 135'631.30 85'924.70 
Weitere Arbeiten Strassenentwässerung (noch auszuführen)  33'444.00 
TOTAL Bereiche 135'631.30 119'368.70 
TOTAL Sanierung Infrastrukturanlagen Rohrmatta 255’000.00 

 
Finanzielle Auswirkungen 
 

Jährliche Folgekosten (im 1. Jahr nach Projektende) Betrag in CHF 
Schuldendienst 1.0% von CHF 255’000.00 2'550.00 
Abschreibung 1.25 % von CHF 135'631.30 (Teil Abwasserbeseitigung) 1’695.40 
Abschreibung 2.5% von CHF 119'368.70 (Teil Gemeindestrassen) 2’984.20 
Folgekosten im 1. Jahr 7’229.60 

 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die vorgenannten Erläuterungen, 
den Nachtragskredit für die Sanierung der kommunalen Infrastrukturanlagen Rohrmatta in Höhe von 
CHF 255'000.00 zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 

5 Reglement vorschulische Betreuung Spielgruppe Fyfauter 
 
EINLEITUNG 
Heutzutage gehört mehr zum Umfeld der Kinder und Jugendlichen als Familie und Schule. Verschiedene 
Betreuungsformen stehen im Angebot wie Tageseltern, Krippen, ausserschulische Einrichtungen, Kantinen, 
Mittagstischen und Spielgruppen. Familienergänzende Betreuungseinrichtungen tragen als Sozialisierungs- 
und Erziehungsorte zur guten Entwicklung der Kinder bei.  
 
Die Bereiche der Erziehung sind vielfältig. Das Angebot Spielgruppe wird zurzeit in der Gemeinde Plaffeien 
durch den Elternverein Plaffeien und Umgebung abgedeckt und wird per 1. August 2025 durch die Gemein-
de übernommen. 
 
Gesetz über die familienergänzenden Tagesbetreuungseinrichtungen (FBG) 
Art. 3 Vorschulische Betreuung 
1 Kindertagesstätten, Tagesfamilien, Spielgruppen und andere Angebote zur Frühförderung von Kindern im 
Vorschulalter gelten als vorschulische Betreuung. 
 
Art. 6 Gemeinden 
4 Dazu schaffen sie selber solche Einrichtungen oder schliessen mit bewilligten Betreuungseinrichtungen 
oder mit Dachverbänden Verträge ab. Die Verträge können alle oder nur einen Teil der anerkannten Plätze 
einer Einrichtung betreffen. 
 

5 Die Gemeinden können Dritten Aufgaben übertragen. 
 
Begründung zur Übernahme 
Der Elternverein Plaffeien und Umgebung betreibt seit rund 20 Jahren die Spielgruppe Fyfauter in Plaffeien. 
Aufgrund von gesetzlichen Anforderungen ist es dem Verein mit seinen Strukturen nicht mehr möglich admi-
nistrative Arbeiten sicherzustellen. Aus diesem Grunde trat der Elternverein Plaffeien und Umgebung Mitte 
2024 an die Gemeinde, um Lösungen zu suchen. Da die Gemeinde kürzlich die Kita Seisemüsli übernom-
men hat, erachtete der Verein eine Übernahme der Spielgruppe Fyfauter als zielführend und zukunftsorien-
tiert. 
Der Gemeinderat hat daraufhin die Übernahme geprüft und beschlossen, das bestehende Angebot der vor-
schulischen Betreuung mit jenem der Spielgruppe per 1. August 2025 zu erweitern. 
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Bei der Übernahme der Spielgruppe werden nachfolgende Ziele verfolgt: 
• Langfristige Stabilität und Sicherheit 
• Stärkung des lokalen Angebots 
• Synergien mit bestehenden Gemeindeangeboten 
• Sicherung und Weiterentwicklung der Arbeitsplätze 
• Kostendeckender Betrieb wie in der Vergangenheit 
 
Vorgehen 
Die Gemeinde übernimmt ab 1. August 2025 die Rolle als Trägerin der Spielgruppe. Der Betrieb als solches 
wird wie bis anhin in den gleichen Räumlichkeiten weitergeführt. Um den ordentlichen Betrieb zu gewährleis-
ten, musste ein entsprechendes öffentlich-rechtliches Reglement erarbeitet werden. Für die Erarbeitung 
dieses Reglements wurde das Bestehende des Elternvereins sowie jenes der Kita Seisemüsli beigezogen, 
da der Kanton Freiburg kein Musterreglement zur Verfügung stellt. 
 
Das vorliegende Reglement über die vorschulische Betreuung Spielgruppe wurde anfangs April 2025 dem 
Preisüberwacher zur Empfehlung sowie der Direktion für Gesundheit und Soziales (Jugendamt) zur Prüfung 
eingereicht. Die Empfehlung des Preisüberwachers sowie die Rückmeldung der Direktion für Gesundheit 
und Soziales werden an der Gemeindeversammlung vorgetragen. Allfällige erforderliche Anpassungen oder 
Ergänzungen zum vorliegenden Reglement würden an der Gemeindeversammlung gestellt. 
 
Das Reglement tritt nach Genehmigung durch die Gemeindeversammlung und anschliessender Genehmi-
gung durch die Direktion für Gesundheit und Soziales am 1. August 2025 in Kraft. 
 
Das Reglement ist einsehbar unter www.plaffeien.ch / Politik / Gemeindeversammlung / 25.04.2025 / 1. or-
dentliche Gemeindeversammlung / Dokumente / T05_Reglement über die vorschulische Betreuung Spiel-
gruppe oder kann auf der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die vorgenannten Erläuterungen, das 
Reglement über die vorschulische Betreuung Spielgruppe zu genehmigen. 
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6 Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug Traktor: Kreditbegehren 
 
EINLEITUNG 
Das heute im Einsatz stehende Kommunalfahrzeug Unimog U300, beschafft im Jahr 2003, muss nach 22 
Dienstjahren ersetzt werden. Aus wirtschaftlichen und betrieblichen Gründen wird eine alternative Fahr-
zeuglösung auf Traktorbasis angestrebt. Ziel ist es, ein vielseitiges, leistungsfähiges und zukunftsorientiertes 
Fahrzeug für den kommunalen Unterhalts- und Winterdienst zu beschaffen. Im Vergleich zu teuren Spezial-
fahrzeugen kann mit einem Traktor die Effizienz sowohl in finanzieller Hinsicht als auch in Bezug auf die 
Produktivität deutlich gesteigert werden. 
 
Evaluation und Typenentscheid: 
Im Rahmen der Ersatzbeschaffung wurde eine Evaluation von drei Fahrzeugtypen mit identischen Leis-
tungsdaten und gleichwertigen Angeboten durch die Werkdienste und das Bauamt durchgeführt. Nach ein-
gehender Prüfung der technischen Spezifikationen, der betrieblichen Anforderungen sowie der Wirtschaft-
lichkeit fiel der Typenentscheid zugunsten des Traktors Valtra N155e Direct. Dieses Fahrzeug erfüllt die 
Anforderungen an einen flexiblen und effizienten Einsatz. 
 
Leistungsumfang des Angebotes: 
Der Valtra N155e Direct ist ein leistungsstarker Traktor mit 155 PS Motorleistung und stufenlosem Direct-
Getriebe. Er verfügt über eine hohe Zugkraft und eignet sich hervorragend für anspruchsvolle Kommunalar-
beiten. Die geräumige Kabine bietet dem Fahrer optimale Rundumsicht, hohe Ergonomie und viel Komfort. 
Das Fahrzeug ist für eine Vielzahl von Anbaugeräten konzipiert. Darüber hinaus zeichnet sich der Traktor 
durch eine hohe Kraftstoffeffizienz und niedrige Emissionswerte aus, was ihn zu einer nachhaltigen Wahl für 
den kommunalen Einsatz macht. 
 
Das Angebot umfasst neben dem Traktor mit der heute üblichen Grundausstattung folgende Zusatzausstat-
tungen: 
• Frontlader mit Palettengabel und Universalschaufel 
• Anbaukonsole vorne: Universalplatte VSS-A 
• Abstützung Anbaukonsole auf Hinterachse 
• Kommunalbereifung 
 
Zusatzausrüstungen für den Winterdienst: 
• Schneepflug Schmidt U-LS 3700 
• Kugelmann 3-Punkt-Streugutstreuer D1102 VA 1.1 m³ 
• Satz Winterräder mit Spikes 
 
Projektkosten (Grobkostenschätzung) 
 

Kostenübersicht Gesamtprojekt brutto Betrag inkl. MWST in CHF 
Kommunalfahrzeug Typ Valtra N155e mit Zusatzausrüstung  179’503.00 
Winterdienstgeräte Schneepflug und Streuer, Satz Winterräder  78'056.00 
Total  257'559.00 

 
Finanzierungsplan 
Die Finanzierung erfolgt über das Investitionsbudget. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

Jährliche Folgekosten (im 1. Jahr nach Projektende)  Betrag in CHF 
Schuldendienst 1.0% von CHF 257'559.00 2'575.60 
Abschreibung 10.0% von CHF 257'559.00 25'755.90 
Folgekosten im 1. Jahr 28'331.50 

 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die vorgenannten Erläuterungen, den 
Kredit zur Ersatzbeschaffung des Kommunalfahrzeuges mit Zusatzausrüstung in Höhe von CHF 257'559.00 
inklusive MWST zu genehmigen. 
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7 Gesundheitsversorgung Sensebezirk: Beschlüsse betreffend Projekt 
"eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex" 

 
EINLEITUNG 
Ausgangslage und Zielsetzungen 
Der Bedarf an Leistungen durch Pflegeheime und die Spitex wird durch die demographische Entwicklung zuneh-
men. Durch eine bezirksweite gemeinsame Organisation können die Angebote der gesamten Gesundheitsver-
sorgung (ambulante und stationäre Pflege und Betreuung im Alter) für die Bevölkerung in Zukunft besser sicher-
gestellt werden. Durch eine bezirksweite Organisation können wertvolle Ressourcen gemeinsam genutzt und 
kostenintensive Doppelspurigkeiten vermieden werden. Dies kann mittel- bis langfristig die Kostensteigerung im 
Betrieb (pro Bett) dämpfen. Das Projekt "Eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime und Spitex" soll diese 
Zielsetzungen angehen. 
 
Politischer Prozess und politische Prüfung 
Anlässlich der Delegiertenversammlung des Gemeindeverband Gesundheitsnetz Sense vom 29.11.2023 
wurde entschieden, das obgenannte Projekt in die Konzeptionsphase zu überführen. An der Delegiertenver-
sammlung vom 27.11.2024 wurde die finanzielle Abwicklung des Projektes vorgestellt und erläutert. 
 
Alle Gemeinden wurden eingeladen, die finanzielle Abwicklung sowie die Auswirkungen auf die einzelne 
Gemeinde in einer Simulation zu prüfen. Diese Präsentation erfolgte am 17. und 18.12.2024. 
 
Anlässlich der Vernehmlassung durch alle Gemeinden vom 17.12.2024 bis zum 11.2.2025 kamen in Bezug 
auf die finanzielle Abwicklung von 15 Gemeinden keine weiteren Anliegen mehr hinzu. Alle 15 Gemeinden 
sowie alle betroffenen Gemeindeverbände der aktuellen Pflegeheime, die Stiftung St. Wolfgang und 
der Verein Spitex Sense sind mit der Abwicklung einverstanden. 
 
Am 20.3.2025 an der Delegiertenversammlung des Gesundheitsnetz Sense wurde das Modell der finanziel-
len Abwicklung formell beschlossen.  
 
Finanzieller Aufbau der gemeinsamen Trägerschaft „Senseera Gesundheit AG“ 
Alle 15 Gemeinden gründeten am 20.3.2025 im Rahmen ihrer Exekutivkompetenz (Gemeinderat) gemäss 
ihren jeweiligen Finanzreglementen die gemeinnützige „Senseera Gesundheit AG“ mit einem Aktienkapital 
von CHF 250‘000.00. Die Gemeinden sind gemäss ihrer zivilrechtlichen Bevölkerung per 31.12.2023 an der 
„Senseera Gesundheit AG“ beteiligt.  
 
Damit die „Senseera Gesundheit AG“ mit genügend Kapital ausgestattet wird, soll das von allen 15 Sensler 
Gemeinden finanzierte Pflegeheim Maggenberg in Tafers in das Eigenkapital der Senseera Gesundheit AG 
eingebracht werden. Eine weitere Finanzierung der Gemeinden für den Start der „Senseera Gesundheit AG“ 
ist so nicht mehr notwendig. 
 
Die übrigen Pflegeheime der aktuellen Organisationen (Gemeindeverbände Aergera, Bachmatte, St. Martin 
sowie die Stiftung St. Wolfgang) und der Verein Spitex Sense werden ebenfalls mittels Vermögensübertra-
gung in die „Senseera Gesundheit AG“ eingebracht. 
 
Gleichstellung aller Gemeinden betreffend bisherige Investitionen 
Die bisherige ungleiche Praxis bezüglich Finanzierung von Investitionen in den Gemeindeverbänden, der 
Stiftung und des Vereins Spitex wurde aufgearbeitet. Damit alle Gemeinden gleichgestellt werden, sind 
Rückführungen von Schulden oder geleisteten Investitionen an die Gemeinden vorgesehen. 
 
In der nachfolgenden Tabelle finden die Gemeinden ihren Anteil an der Rückführung der bereits übernom-
menen Investitionen/Schulden. 
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Basis der Simulation sind die Jahresrechnungen per 31.12.2023. Werte können variieren, da diese 
per 31.12.2025 übertragen werden. 
 

(Verteilung nach zivilrechtlicher Bevölkerung per 31.12.2023) 
 

 
 

1* Stiftung St. Wolfgang: Die Investitionen wurden jeweils durch die Stiftung vollumfänglich finanziert (mit-
tels Bankdarlehen). Die Bankdarlehen werden vollumfänglich in die „Senseera Gesundheit AG“ übertra-
gen. Die Gemeinden haben keine Investitionsbeiträge geleistet und mussten keine Schulden aufneh-
men. Aus diesem Grund entsteht keine Rückführung an die Gemeinden der Investitionen oder Schul-
den. 

 

2* Beim Verein Spitex Sense wurden keine grösseren Investitionen getätigt. Die laufenden Investi-
tionen hat der Verein Spitex direkt eigenständig finanziert. Die betrieblichen Aktiven werden mit 
den betrieblichen Verbindlichkeiten übernommen. Über die Auflösung des Vereinsvermögens 
bestimmt die Mitgliederversammlung. 

 

 
Zeitliche Abwicklung bei den Gemeinden, Gemeindeverbänden, Stiftung und Verein Spitex 
Die Abwicklung der finanziellen Transaktion zeigt sich zeitlich wie folgt: 
 
Transaktion 
Gründung der „Senseera Gesundheit AG“ durch die Gemeinden (Barliberierung) 20.3.2025 
Einbringung des Pflegeheimes Maggenberg in die „Senseera Gesundheit AG“ 1.1.2026 
Einbringung der übrigen Pflegeheime sowie der Spitex in die „Senseera Gesundheit AG“ 1.1.2026 
Auflösung der Gemeindeverbände, der Stiftung, des Vereins Spitex Sense 1.1.2026 

 
Die Einbringung der Pflegeheime und des Vereins Spitex Sense in die Senseera Gesundheit AG erfolgt 
rückwirkend per 1.1.2026 nach den entsprechenden E Entscheidungs-Versammlungen (Stiftungsrat, Dele-
giertenversammlungen, Gemeindeversammlungen, Vereinsversammlung) im Frühling 2026. 
 
Auswirkungen auf die Gemeinden 
• Bereits heute wird die Belegung der Pflegeheimplätze über den ganzen Bezirk koordiniert.  Dabei wird 

versucht, die Wünsche der zukünftigen Bewohner betreffend Standort zu berücksichtigen. Die Senseera 
Gesundheit AG ändert daran nichts. 

 

• Durch den Zusammenschluss aller Heime können alle Gemeinden die Herausforderungen gemeinsam 
angehen. Die Schaffung und Finanzierung von notwendigen und kostenintensiven Pflegeheimplätzen und 
anderen Leistungen für die ältere Bevölkerung wird gemeinsam angegangen und getragen. Dies entlastet 
die einzelne Gemeinde. 

Berechnungs-
grundlagen

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

 Anteil Rückführung 
Investitionsbei-
träge/Schulden 

Gemeinde
zivilrechtliche 
Bevölkerung
31.12.2023*

 PH St. Martin  PH Bac hmatte  PH Aergera  Stiftung St. 
Wolfgang 

 Spitex Sense 

Bösingen 3’341

Brünisried 700 773’895.10              

Düdingen 8’939

Giffers 1’684 139’083.70              

Heitenried 1’403 438’382.00              

Plaffeien 3’668 4’055’210.40          

Plasselb 1’059 1’170’792.75          1* 2*

Rechthalten 1’152 95’145.15                

St. Silvester 1’014 83’747.55                

St. Ursen 1’441 508’105.30              

Schmitten 4’300

Tafers 7’900 2’785’587.70          

Tentlingen 1’358 112’158.95              

Ueberstorf 2’400

Wünnewil-Fla. 5’722

Total 46’081 3’732’075.00          5’999’898.30          430’135.30              0.00 0.00
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• Die Kosten pro Bett sind aktuell in den verschiedenen Pflegeheimen sehr unterschiedlich. Dies hängt 

auch von der Anzahl Betten pro Heim und auch der bisherigen Entwicklung der bestehenden Träger-
schaften zusammen. Mit dem bezirksweiten Zusammenschluss profitieren einzelne Gemeinden von den 
tieferen Kosten pro Bett in anderen Trägerschaften. 

 

• Gemeinden, welche in den letzten Jahren Investitionskosten für die Pflegeheime übernommen haben, 
erhalten diese Kredite zurück (vgl. Tabelle oben). 

 
Grundlagen für die Entscheidung durch die Gemeindeversammlung 
Auf der Basis des Gesetzes über die Gemeinden (GG, SGF 140.1) sowie der Statuten des Gemeindever-
bandes Pflegeheim Bachmatte ist ein Beschluss betreffend Übertragung des Pflegeheimes Bachmatte durch 
die Delegiertenversammlung des Gemeindeverbandes, unter Vorbehalt der Zustimmung der entsprechen-
den Verbandsgemeinden, zu treffen. Bei den Verbandsgemeinden sind die Gemeindeversammlungen dafür 
zuständig. 
 
Die gleiche Regelung gilt betreffend das Bezirkspflegeheim Maggenberg, an dem alle Gemeinden beteiligt 
sind. 
 
ANTRAG Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die vorgenannten Erläuterungen, Punkt 
1) zu genehmigen und Punkte 2) bis 5) den Grundsatzentscheiden zuzustimmen: 
 
1) Genehmigung der finanziellen Abwicklung des Projektes „Eine gemeinsame Trägerschaft für Pflegeheime 

und Spitex“. 
 

2) Grundsatzentscheid, das Pflegeheim Bachmatte (alle Aktiven und Passiven) des Gemeindeverbandes 
Bachmatte per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die „Senseera Gesundheit AG“ zu übertragen. 

 

3) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung die Auflösung des 
Gemeindeverbandes Bachmatte vollzogen wird.  

 

4) Grundsatzentscheid, das Bezirks-Pflegeheim Maggenberg (alle Aktiven und Passiven) des Gemeinde-
verbandes Gesundheitsnetz Sense per 1.1.2026 zu den Werten per 31.12.2025 in die „Senseera Ge-
sundheit AG“ zu übertragen. 

 

5) Grundsatzentscheid, dass im Nachgang der Abwicklung der Vermögensübertragung des Pflegeheimes 
Maggenberg, der Übergang des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense in den Mehrzweckverband 
und die damit verbundene Auflösung des Gemeindeverbandes Gesundheitsnetz Sense vollzogen wird. 

 
 
 
 
 
 

8 Verschiedenes 
 
 
 
Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung findet am Freitag, 28.November 2025 um 20.00 Uhr 
statt. 
 
 
DER GEMEINDERAT VON PLAFFEIEN 
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